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Da in der Wintersaison 2019/2020 Corona-bedingt die 
Tennishalle für 6 Wochen geschlossen werden muss-
te, konnten die Abonnenten einige Stunden ihres Abos 
nicht spielen.

Viele von euch haben uns diese Stunden als Spende 
überlassen und haben uns als TSGE hier einen sehr ho-
hen Beweis an Integrität,  Freundschaft und Verbun-
denheit  zu unserem Verein erwiesen. Wir sagen vielen 
Dank dafür und freuen uns, dass wir alle, auch in dieser 
schwierigen Zeit, zusammenhalten.  

Bitte bleibt alle gesund und ein großes Dankeschön. 

Liebe Mitglieder,

wir möchten unser Angebot für Fitness so aktuell wie 
möglich halten, sodass unser Aushang und die Versen-
dung des Flyers erst Ende Dezember oder sogar erst im 
Januar erfolgen wird.
Das Online Programm läuft bis dahin weiter (bitte im-
mer auch die Hinweise auf der Homepage beachten) 
und alle Angebote stehen allen Mitgliedern zur Verfü-
gung!
Eine Anmeldung zum Fitnessangebot ist erst nach 
Herausgabe des Flyers möglich!

Anmeldungen, die vorher eingehen werden nicht 
berücksichtigt!

TSGE sagt Danke für 
Treue und Spende

Fitnessangebot 2021



3

TSG Erlensee

info@tsge.de

Liebe Mitglieder, 
ein außergewöhnliches Jahr, welches uns noch lange in Er-
innerung bleiben wird, neigt sich dem Ende zu. 
Noch im Frühjahr freuten wir uns auf zwei Termine, die das 
Herz eines Vereins ausmachen. Bei unserer Jubilarenehrung 
durften wir unsere langjährigen Mitgliederinnen und Mit-
glieder ehren. Kurz darauf wurde in die Ballsporthalle gela-
den. Grund hierfür war das Helferfest, bei dem allen Helfe-
rinnen und Helfern für ihre Unterstützung bei den Festen 
und ihre Tätigkeiten in ihren Abteilungen gedankt wurde. 
Beim Kinder- und Jugendfasching wurde die Erlenhalle, wie 
schon in den vergangenen Jahren, wieder mit unseren När-
rinnen und Narren gefüllt. 
Als Verein sind wir stolz, solche Veranstaltungen anbieten 
zu können, die nicht nur dafür da sind, um die Leistungen 
und Verdienste unserer Mitgliederinnen und Mitglieder an-
zuerkennen, sondern auch wichtig sind die Gemeinschaft 
zu stärken. Eine Gemeinschaft, die im Verlauf des Jahres 
mehrfach auf die Probe gestellt wurde.
Auch wenn Corona die gesamte Gesellschaft betrifft wur-
de Sport-Deutschland – und im Besonderen wir als Verein 
– besonders von den notwendigen Maßnahmen getroffen. 
Der sportliche Stillstand drohte. Nach einer kurzen Schock-
starre war uns aber schnell bewusst, dass ein Stillstand für 
uns keine Alternative war. Der Bewegungsdrang war zu 
groß, sodass schnell klar war, dass es eine Lösung braucht. 
Auch wenn 2020 für viele das Corona-Jahr sein wird, haben 
wir die Zeit genutzt, um uns in Sachen Digitalisierung ei-
nen Schritt nach vorne zu bewegen. So waren wir schnell 
wieder mit einem Online-Programm „on air“. In einer drei-
teiligen Lösung konnten wir so das Sportprogramm aus un-
seren Hallen in eure Wohnzimmer bringen. Ob es durch die 
bebilderten Anleitungen, Erklärvideos oder Livetraining per 
Stream war, wollten wir auch in diesen schwierigen Zeiten 
unserem Motto immer treu bleiben und euer Partner im 
Sport sein. 
Auch wenn wir unsere Delegiertenversammlung in den 
Herbst verschieben mussten, haben wir uns im Vorstand 
nicht ausgeruht und wie immer an der Zukunft des Vereins 
gearbeitet. Wie auch im Sport sind wir hier wegen Corona 
den digitalen Weg gegangen und haben den „state of the 
art“ genutzt und unsere Sitzungen in der Lockdownzeit On-
line gehalten. Auch wenn es eine interessante Erfahrung 
war und für solche Fälle eine gute Alternative ist, waren 
wir uns schnell einig, dass uns Allen persönliche Treffen wie 
auch im Sport lieber sind. Durch die Verschiebung der Ver-
einsratsversammlung wurden auch die Wahlen verschoben 
und wir haben uns im Vorstand auf eine kommissarische 
Umbildung des Vorstandes geeinigt. Während Daniel Wag-
ner in Zukunft das Jugendteam als Jugendwart unterstützt, 
übernehme ich seinen Platz in der Verwaltung. Besonders 

freut es mich, dass wir mit Ge-
org Varga einen höchst enga-
gierten Sportkameraden ins 
Team bekommen haben. 
Auch in der Geschäftsstelle 
gab es in diesem Jahr die eine oder andere Veränderung. 
Während wir Conny Fuchs neu im Team der Geschäftsstel-
le begrüßten, durften wir nach 20 Jahren Doris Haas in die 
wohlverdiente Rente verabschieden. Dennoch steht sie ihrer 
Nachfolgerin bei der Einarbeitung noch hilfreich zur Seite. 
Als es im Sommer wieder sportlich wurde und wir mit den 
Präsenzangeboten starten konnten, war es besonders Petra 
Dickhaut zu verdanken, die unermüdlich die verschiedenen 
Angebote koordinierte und dabei immer den aktuellen Hy-
gieneplan im Auge behielt. Unser Hygieneplan wurde stets 
an die aktuellen Verordnungen angepasst, was sich bei den 
teilweise überraschend eintreffenden Änderungen oft als 
Herausforderung darstellte. Diese Herausforderung konn-
ten wir mit der Unterstützung aller beteiligten Personen 
immer meistern. Als dann die Hallen schrittweise wieder 
geöffnet wurden, uns aber aus baulichen Gründen die Fall-
bachhalle nicht mehr zu Verfügung stand, war dem Verein 
schnell bewusst, dass eine Lösung gefunden werden muss-
te. Nach einigen Gesprächen und Beratungen haben wir 
uns dann für die Containerlösung entschieden. Auch wenn 
es kein Vergleich zu einer Halle in der Größe der Fallbach-
halle ist, ist es mit Abstand die bessere Lösung, wenn man 
bedenkt, dass die Alternative gewesen wäre, die Schließung 
hinzunehmen und den ca. 300 Sportlerinnen und Sportlern, 
welche die Fallbachhalle pro Woche nutzen, keinen Sport 
mehr anbieten zu können. Genauso wenig ist es für uns 
eine Alternative, während der für den November verordne-
ten Beschlüsse, den Sport zum Stillstand zu bringen. 
Im Moment arbeiten wir auf Hochtouren an einem Pro-
gramm für das Online-Training, bei dem es uns möglich 
bleibt, gemeinsam Sport zu treiben. 
Liebe Mitglieder, wahrscheinlich wird uns Corona auch ins 
kommende Jahr begleiten und uns weiterhin auf die Probe 
stellen. Es liegt an uns zu beweisen, dass wir uns den Spaß 
am Sport nicht nehmen lassen. Zudem warten noch einige 
Projekte, die unseren Verein für die Zukunft stärken. 
Im Namen des Vorstandes möchte ich mich bei allen Mit-
gliederinnen und Mitgliedern bedanken, dass sie dem Ver-
ein ihr Vertrauen schenken und gemeinsam an die Zukunft 
des Vereins und des Sports glauben. 

In diesem Sinne, schöne Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

Valon Uka (stellvertretender Vorsitzender Verwaltung)

Es geht immer weiter...
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Bericht der Vereinsratsversammlung
Am 23.09.2020 fand die jährliche Vereinsratsversammlung, 
die im Frühjahr aus bekannten Gründen verschoben worden 
war, unter besonderen Aufl agen in dem großen Saal der Er-
lenhalle statt. Der 1. Vorsitzende, Andreas Lindner, begrüßte 
die Anwesenden und legte anschließend eine Schweigemi-
nute in Andenken an die im vergangenen Jahr verstorbenen 
Mitglieder ein.

Bericht des Vorstands
Andreas Lindner weist zu Beginn seiner Ausführungen da-
rauf hin, dass es der TSG Erlensee gelungen ist, trotz der 
Corona-Pandemie die Mitgliederzahl zu halten. Die Mit-
gliederzahl der TSG Erlensee betrug sowohl zum Stichtag 
1. Januar als auch zum 1. September 2020 1.918 Personen. 
So konnten die Grund- und Sportbeiträge für die einzelnen 
Abteilungen weiterhin unverändert bleiben.

Andreas Lindner berichtet, dass die Digitalisierung der Ge-
schäftsstelle vorangetrieben wird um den Anschluss an 
die digitale Welt zu gewährleisten. Neu im Einsatz ist das 
Programm Stackfi eld, ein Programm zur Verbesserung der 
internen Kommunikation und Verkürzung der Kommunika-
tionswege, das auch dazu dient, Aufgaben besser verteilen 
zu können. 

Aufgrund der aktuellen Lage weist der 1. Vorsitzende die 
anwesenden Mitglieder darauf hin, dass die für die TSG 
Erlensee geltenden Corona-Regeln auf der Homepage ak-
tuell gehalten werden. Falls Zweifel bestehen, ob eine Trai-
ningsstätte geöffnet ist oder ob Kontaktsport möglich ist, 
kann man sich dazu auf tsge.de informieren. Er betont, dass 
Mitglieder, die sich nicht an die Corona-Regeln halten und 
sogar Mitglieder des Vorstandes und deren Anweisungen 
ignorieren oder gar behindern, keine erwünschten Mitglie-
der sind. 

Weiterhin erläutert Andreas Lindner, dass die Zugriffe auf 
die TSGE-Homepage stetig ansteigen. Umso wichtiger ist 
es, dass die Abteilungen ihre Informationen auf der Home-
page immer aktuell halten, dass beispielsweise Spieltage 
angekündigt werden und Interessierte mit Hilfe von auf der 
Homepage veröffentlichten Berichten sich ein Bild über die 
Vereinsarbeit der TSGE verschaffen können. 

Finanzen
Eduard Hammerschmidt stellt die fi nanzielle Lage des Ge-
samtvereins dar. Die Finanzentwicklung ist positiv. 

Veranstaltungen
Christiane Jarche berichtet, dass Corona-bedingt alle Veran-
staltungen abgesagt bzw. vorerst verschoben wurden. Kei-
ner kann momentan sagen, wann die Situation sich wieder 
bessern wird. Sie ruft die Mitglieder dazu auf, sich Gedan-
ken zu machen, in welcher Form Feste und Veranstaltungen 
möglich wären, wenn sie denn wieder erlaubt sind. 

Verwaltung
Valon Uka weist auf die vielfältigen Trainingsangebote wäh-
rend der Corona-Lockdown-Zeit hin: So gibt es beispielswei-
se Videos auf Youtube zu den Themen Yoga, Floorball und 
Hapkido. Falls auch andere Abteilungen Trainingsvideos zur 
Verfügung stellen wollen, die auf Youtube veröffentlicht 
werden sollen, so bittet Valon Uka um die Zusendung. 
Während des Teil-Lockdowns im November und eventuell 
auch darüberhinaus gibt es wieder eine Vielzahl von Online-
Trainings über Skype. Der jeweils aktuelle Plan des Online-
Trainings kann auf der Homepage nach Anmeldung einge-
sehen werden. 

Bericht der Datenschutzbeauftragten
Ansprechpartner Matthias Haus und Martina Ickstadt sind 
via E-Mail über Datenschutzbeauftragter@tsge.de erreich-
bar für Fragen, Anliegen zum Thema Datenschutz und zum 
Anzeigen von Verstößen gegen den Datenschutz. Sie haben 
sich in ihrer Funktion um eine Verbesserung des Passwort-
schutzes auf den Rechnern der Geschäftsstelle und um die 
Umsetzung in den Abteilungen und die Sensibilisierung der 
Übungsleiter gekümmert. 

Weiterhin wurden von den beiden Datenschutzbeauftrag-
ten die Vordrucke und Dokumente der TSGE auf ihre Voll-
ständigkeit und Korrektheit in Bezug auf die Einhaltung der 
Datenschutzgrundverordnung überprüft. 

Bericht der Revisoren
Karlheinz Dickhaut berichtet, dass es keine offen gebliebe-
ne Frage seitens der Revisoren an den Finanzwart gibt. Die 
vorgelegten Zahlen sind gut vor- und aufbereitet und es 
konnten bei der Prüfung am 17.07.2020 keine Mängel fest-
gestellt werden.

Entlastung des Vorstands
Karlheinz Dickhaut stellt den Antrag zur Entlastung des Vor-
stands: Dieser wird einstimmig angenommen. 
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Wahlen und Bestätigung des Vorstands 
gemäß §12 Satzung:
Folgende Positionen waren bei der Vorstandswahl neu zu 
besetzen: 
1.02. stellvertretende/r Vorsitzende/r Verwaltung (Turnus):
Gewählt wird Valon Uka, der diese Position bereits sei Mai 
2020 kommissarisch begleitet

1.04. stellvertretende/r Vorsitzende/r Sport (Turnus)
Gewählt wird Petra Dickhaut

1.06. Leiter/in Öffentlichkeitsarbeit (Turnus)
Gewählt wird Andrea Coneo

1.07. Jugendwart (Bestätigung)
Gewählt wird Daniel Wagner (in Abwesenheit)

1.08. Vorstandsmitglied für Veranstaltungen (Turnus)
Gewählt wird Christiane Jarche

1.09 Vorstandsmitglied zur besonderen Verwendung 
 (Ergänzung)
Zur Wahl stellt sich Georg Varga. Georg Varga ist seit De-
zember 2019 ehrenamtlich bei der TSGE tätig. Er hat sich 
bisher um baunahe Themen gekümmert und wird dies, 
nach seiner einstimmigen Wahl, auch weiterhin tun. 

Wahl der Revisoren
Zur Wahl stellen sich: 
Karlheinz Dickhaut, Linus Mayer, Uwe Viel
Die vorgenannten werden jeweils einstimmig zu Revisoren 
gewählt.

Vorstellung Projekt 
„Bauen für die Zukunft“
Der 1. Vorsitzende weist als Einleitung zu diesem Themen-
punkt darauf hin, dass der Verein insgesamt und auf die 
Dauer über zu wenig Hallenfl äche verfügt. 

Insbesondere im Hinblick darauf, dass die Erlenseer Bevöl-
kerung immer weiter wächst und deshalb voraussichtlich 
auch die Mitgliederzahlen der TSGE, wird es in den Hallen 
immer „enger“. Hinzu kommt, dass die Fallbachhalle derzeit 
wegen  Renovierung nicht zur Verfügung steht und voraus-
sichtlich mindestens noch ein halbes Jahr ausfällt. 

Als provisorische Übergangslösung wurden deshalb Contai-
ner vor der Ballsporthalle aufgestellt (siehe Bericht Seite 6). 

Als langfristige Lösung wird die Idee eines Anbaus an die 
Ballsporthalle vorgestellt. Je nach Umfang des Projekts 
könnte ein Anbau einen Platzgewinn zwischen 315 qm bis 
hin zu 1.575 qm bringen. Der 1. Vorsitzende bittet die Anwe-
senden mit Ja oder Nein zu stimmen, ob der Vorstand da-
mit beauftragt werden soll, die Möglichkeiten eines Anbaus 
und Umbaus zu prüfen. 

Das Ergebnis soll in allen vorgestellten Ausbaustufen zur 
nächsten Vereinsratsversammlung abstimmungsreif und 
prüfungsreif durch den Vereinsvorstand vorgestellt wer-
den. Die Anwesenden entscheiden einstimmig, dass der 
Vorstand beauftragt wird einen Aus- und Anbau der beste-
henden Räumlichkeiten in den verschiedenen Ausbaustu-
fen auf Machbarkeit zu prüfen.
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Die meisten von euch werden sie schon 
gesehen haben, einige sicher auch 
schon drin gewesen sein, in der Con-
taineranlage vor unserer Ballsporthal-
le. Eine wichtige und in den Augen des 
Vorstands auch richtige Entscheidung 
... auf Zeit. Nachdem nach dem ersten 
Corona-Lockdown langsam die Hallen, 
auch die städtischen, wieder genutzt 
werden durften, erreichte uns die 
Hiobsbotschaft, dass aus baulichen 
Gründen die Fallbachhalle bis auf wei-
teres nicht genutzt werden kann. Wie 
bereits im Vorwort erwähnt, ist die 
Fallbachhalle für unser Sportangebot 
ein sehr wichtiger Pfeiler. Wöchentlich 
nutzen ca. 300 Sportler der TSGE diese 
Halle, und auch wenn es im Sommer 
noch möglich war diverse Angebote 
nach draußen zu verlegen, war dem 
Vorstand klar, im Herbst und Winter 
geht das nicht mehr. 

Diverse Ideen wurden diskutiert und 
geprüft. Eine Traglufthalle? Zu teuer. 
Umgestaltung eines Tennishallenplat-
zes zur „normalen“ Halle? Enormer 
Aufwand und ebenfalls sehr kosten-
intensiv. Darüber hinaus verbunden 
mit Wegfall von Einnahmen durch die 
Vermietung des Tennisplatzes. Dann 
schließlich kam man auf die Idee, 
wenn Kindergärten und andere Ein-
richtungen in Erlensee in Containern 
sind, wieso nicht auch wir. 

So konnte, auch mit schneller und un-
bürokratischer Hilfe aus dem Rathaus, 

schnell und vergleichsweise kosten-
günstig die Container-Lösung reali-
siert werden. 
Es ist uns bewusst, eine richtige Hal-
le ist anders. Ist größer und schöner, 

besser ausgestattet und meist auch 
wärmer. Aber die Alternative zu Sport 
im Container ist kein Sport, bis die Fall-
bachhalle wieder für die Nutzung frei-
gegeben wird. 

Container-Halle – Eine Lösung auf Zeit

Mit der Veröffentlichung der Daten aus der Bestandser-
hebung des Landessportbunds Hessen am 17. Juni 2020 
stand es fest: Von 132.967 Mitglieder in 559 Vereinen im 
Sportkreis Main-Kinzig insgesamt, sind mit Stand von 
01.1.2020, 1.918 Mitglieder der TSGE zugehörig. Dies 
wiederum bedeutet, dass die TSGE der drittgrößte Ver-

TSGE ist auf dem Podium
ein im MKK ist. Nur der Dt. Alpenverein Sektion Hanau 
und die Turngemeinde Hanau 1837 a.V. haben noch mehr 
Mitglieder. Für den Vorstand und für alle Engagierten ist 
dies eine objektive Bestätigung, dass wir auf einem guten 
und richtigen Weg sind und es ist Ansporn weiter moti-
viert voran zu gehen.
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(von lateinisch solidus „gediegen, echt, fest“) oder so-
lidarisch bezeichnet eine zumeist in einem ethisch-
politischen Zusammenhang benannte Haltung der 
Verbundenheit mit – und Unterstützung von – Ideen, 
Aktivitäten und Zielen anderer. Sie drückt ferner den 
Zusammenhalt zwischen gleichgesinnten oder gleich-
gestellten Individuen und Gruppen und den Einsatz für 
gemeinsame Werte aus (siehe auch Solidaritätsprinzip). 
Der Gegenbegriff zur Solidarität ist die Konkurrenz. 
Quelle: Wikipedia

Solidarität 

Vorstandssitzungen in Zeiten von Corona

Liebe Sportler, 
die TSGE und (fast) alle anderen Vereine sind quasi per se 
solidarisch. Wir haben gemeinsame Interessen, stehen 
füreinander ein, wollen gemeinsam Ziele erreichen und 
wenn man den Gegenbegriff – Konkurrenz – betrachtet, 
ist es auch in unserem Interesse, die Gemeinschaft neben 
dem Sport zu erleben. 
Die Solidargemeinschaft erlaubt es auch, dass fast 2000 
Menschen Sport treiben können zu sehr kostengünstigen 
Preisen.
Wir sind sehr froh darüber, dass die Coronakrise der Soli-
dargemeinschaft der TSGE bisher nichts anhaben konnte 
und wir wünschen unserer tollen Gemeinschaft dass dies 
so bleibt. Nicht, weil dies dem Vorstand besser gefällt. 
Nein, weil es allen hilft. Weil es Kindern und Jugendlichen 
hilft Sport zu treiben. Weil es Berufstätige dazu bringt, 
sich zu bewegen. Weil es Menschen hilft wieder in Bewe-
gung zu kommen, wenn der Körper mal schlapp macht. 

Als Videokonferenz Mit Mundschutz 

Auf Abstand 
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Covid-19 ist überall und ständig gegenwärtig. Keine Erkran-
kung hat uns in den letzten Jahrzehnten so gefordert; so-
wohl gesundheitlich, persönlich als auch in fi nanzieller Hin-
sicht. Und immer noch gibt es Menschen, die glauben, dass 
Covid-19 eine Erfi ndung  sei oder sie nicht zur Risikogruppe 
gehören und sich daher nicht an die Regeln halten müssten. 
Und das trotz der hohen Todeszahlen und erkrankten Über-
lebenden, die nach „Gesundung“ mit schweren gesundheit-
lichen Problemen zu kämpfen haben. 

Nun ist der nächste Lockdown da. Dies gilt vor allem für 
den privaten Bereich und  für einen Teil der Geschäfte, wie 
z.B. die Gastronomie und Sportstudios. Ebenso sind wir als 
Sportvereine in den Übungsstunden und mit unseren Ver-
anstaltungen davon betroffen. 

Das Stadtfest 50 Jahre Erlensee wurde bereits in das Jahr 
2022 verschoben. Weitere Feste, wie unser Weinfest im Ca-
laminuspark, konnten nicht stattfi nden und auch unsere 
Hauptveranstaltung für die Kinder, der Kinderfasching in 
der Erlenhalle, fällt aus. 

Wann die nächsten Veranstaltungen stattfi nden können 
und in welchem Rahmen ist noch unklar. 

Hoffen wir, dass die Voraussetzungen im kommenden 
Sommer besser sind, eine Außenveranstaltung in kleinerem 
Rahmen mit einer begrenzten Anzahl von Gästen und unter 
Beachtung von Abstands-und Hygieneregeln durchführen 
zu können.  Bleibt alle gesund!

Christiane Jarche / Vorstand Veranstaltungen   ■ 

Veranstaltungen der TSGE

Helferfest in der Ballsporthalle

Fleißige Helfer beim Fasching

Jubilarenehrung

Kinderfasching in der Erlenhalle
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Liebe Mitglieder, liebe Erlenseer,
wer kennt sie nicht, die Kisten mit alten Fotos oder die 
private Sammlung von Zeitungsartikeln und ähnlichem. 
Und ganz sicher ist bei dem ein oder anderen auch et-
was dabei, was die Turngemeinde Rückingen, die Turn-
gemeinde Langendiebach oder die anderen Turnvereine 
der „Erlenseer Geschichte“ betrifft. Unsere Bitte an Sie: 

Nicht wegwerfen! 
Für unsere TSGE, aber auch für die Stadt Erlensee, ist 
dies ein wertvoller Schatz. Die Sportgeschichte ist im-
mer auch ein Teil der Ortsgeschichte.
Wenn Sie verständlicherweise die Originale nicht aus 
der Hand geben möchten, ist dies natürlich auch kein 
Problem. Gerne scannen wir Ihre Bilder und Berichte ein 
oder machen uns Kopien davon. Melden Sie sich einfach 
bei uns in der Geschäftsstelle.

Die Schätze der Vergangenheit ... liegen bei dir!

Sollten Ihnen die Bilder bereits in digitaler Form vorliegen, 
senden Sie diese bitte einfach an info@tsge.de. 

Wir freuen uns auf Ihre Schätze!
Andreas Lindner, 1. Vorsitzender TSGE

Neue Geräte anschaffen, Hallen instandhalten, sozial 
Schwächeren die Teilnahme am Sport zu ermöglichen, 
Fahrten zu Meisterschaften... Dies und noch einiges mehr 
erzeugt Kosten, die bewältigt werden wollen. Nichts ist 
trauriger als Sportlern zu sagen, ihr könnt nicht zu einer 
Meisterschaft fahren, weil die fi nanziellen Mittel fehlen. 

Dies ist glücklicherweise noch nicht passiert, aber die Fi-
nanzierung von Meisterschaftsteilnahmen beschäftigt 
immer wieder die Abteilungen und den Vorstand. Glei-
ches gilt für Kinder, deren Eltern leider nicht in der Lage 
sind sich den Beitrag zu leisten. In der Solidargemein-
schaft des Vereins wäre es doch schade, wenn ausgerech-
net Kinder keinen Sport treiben können, weil es (zeitwei-
se) am Geld fehlt. 
Du! kannst mit deiner Spende helfen! Der schöne Neben-
effekt dabei, mit der Spende an die TSGE senkt sich auch 
deine Steuerlast.

Unser Spendenkonto: DE57 5065 0023 0031 0000 37 
Bis 200 Euro genügt dem Finanzamt der Überweisungs-
beleg, ab 200 Euro stellen wir selbstverständlich eine 
Spendenbescheinigung aus.

Möchtest du, dass deine Spende für eine bestimmte Ab-
teilung oder für einen bestimmten Zweck verwendet 
wird, gib diese einfach im Verwendungszweck der Über-
weisung an.
Wünschst du eine Spendenbescheinigung, gib bitte auch 
deine Anschrift im Verwendungszweck an. Dankeschön.

Und so funktioniert der Giro Code:
QR-Code mit deiner Mobile-Banking-App einlesen. 
Dadurch werden automatisch alle Daten in das Überwei-
sungsformular übertragen. Den gewünschten Spenden-
betrag eingeben und dann die Überweisung freigeben. 

Steuern senken – Sport fördern!



Badminton – in diesen Zeiten         oder
vereinseigene Halle ist Goldes wert

Als die ersten Lockerungen das Badmintonspiel, unter vor-
gegebenen Einschränkungen, wieder möglich machten, 
hat die Badminton Jugendmannschaft der TSG Erlensee in 
„unserer“ Halle, der Ballsporthalle, das Spieltraining wieder 
aufgenommen.
Die Schulsportstätten waren geschlossen.
Oliver Grün, Günter Debus und Roy Sirsendu sind die Trainer 
und guten Geister der jungen Spielerinnen und Spieler.
Einige ihrer Schützlinge spielen unter der Flagge vom FSV 
Michelbach in der U 19 Mini Liga in Bayern.

Die Senioren sind in die Bezirksliga B Frankfurt aufgestie-
gen und fi rmieren unter der Spielgemeinschaft TSG Erlen-
see/FSV Michelbach. 
Coronabedingt wurde der Spielbetrieb nach nur einem 
Spieltag bis zum 15. Januar 2021 eingestellt.

Unsere Hobbysportler nehmen an keiner Runde teil, trainie-
ren aber regelmäßig und fl eißig.

Sie treffen sich dienstags von 18:30 – 21:00 Uhr in der Groß-
sporthalle der Georg-Büchner-Schule und donnerstags von 
19:30 – 21:30 in der Ballsporthalle, Konrad-Adenauer-Stra-
ße 27.
Hier wird dann hauptsächlich Doppel gespielt. Der Ar-
beitsalltag tritt schnell in den Hintergrund. Freude am Sport 
und auch der ein oder andere Plausch unter Vereinskollegin-
nen und -kollegen stehen hier im Mittelpunkt. 
Das Titelbild dieser Vereinszeitung zeigt „Die ambitionier-
ten Amateure.“

Nur Mut, wir freuen uns über jeden, der mit uns den Schlä-
ger schwingen will.

Die Bälle werden vom Verein gestellt.
Walter Pabst   ■
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Training in Zeiten wie diesen...

Badminton

badminton@tsge.de

Die Jugendmannschaft bei einem Ligaspiel

Die erste Mannschaft Klaus Viel, der gute Geist der Truppe, hier mit einem Spieler, 
der mal reinschnuppert.

Badminton ist eine Sportart für Groß und Klein.
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badminton@tsge.de

Hallo Roy, du bist jetzt schon seit 8 Jahren im Verein. Kannst 
du dich noch an dein erstes Training erinnern?
Richtig, ich bin seit 2012 im Verein und seit 2014 als Übungs-
leiter für die Abteilung Badminton tätig. Wie kann ich mei-
ne erste Trainerstunde vergessen bei der TSGE….

Ich war neugierig, meine damalige Gruppe kennenzulernen. 
Ich habe das Training von Herrn Holger Seifert übernom-
men, der mich gebeten hat, seine Position anzunehmen. Er 
hat mich als neuen Trainer den Kindern vorgestellt.
Es hat richtig Spaß gemacht mit den Kindern zu trainieren.
 
Was macht für dich einen Verein, wie die TSGE, aus?
Der Verein spielt eine wichtige Rolle in meinem Leben. 
Eigentlich habe ich nur wegen des Vereins Erlensee als mei-
nen Wohnort gewählt. Dank des Vereins habe ich auch die 
Möglichkeit bekommen, mit netten Leuten in Kontakt zu 
kommen.
Der Verein ist ein Teil von meinem Leben.
 
Wieso engagierst du dich noch als Ehrenamtlicher Übungs-
leiter und Revisor?
Das Leben besteht nicht nur aus der eigenen Familie, den 
Freunden und dem Beruf. Für mich es ist wichtig, dass 
man auch etwas ehrenamtlich für die Gesellschaft leistet, 
wo man lebt. Das gibt mir ein gutes Gefühl, richtig in die-
ser Gesellschaft integriert zu sein. Ich mache nicht nur die 
Übungsleitung, ich engagiere mich auch als Revisor für den 
Verein. 

Was ist dein größter sportlicher Erfolg gewesen?
Was Badminton anbelangt, war Rüsselsheim meine erste 
Station in Deutschland. Dort wurde ich mit meinem Partner 
Vereinsmeister in der Disziplin Doppel.       
Das war bis jetzt der größte sportliche Erfolg für mich in 
Deutschland.

Darf ich sagen, dass ich auch ein ziemlich guter Cricketspie-
ler bin?!

Ich bin in Kalkutta geboren und aufgewachsen. Als Inder 
kommt man an Cricket kaum vorbei. Mit der Universitäts-
mannschaft haben wir zwischen 1999 und 2002 den einen 
oder anderen Titel geholt. Das war eine tolle Zeit.

Was war das Erlebnis, an das du noch denkst?
Es gab die zwei Erlebnisse, woran ich immer noch denke. 
Das erste war, wie gesagt, als ich mein erstes Badminton-
Turnier zusammen mit einem Bekannten in Deutschland 
gewonnen habe.

Das zweite war meine allererste Stunde, die ich als Trainer 
bei der TSGE gehalten habe – „alleine“ – ohne Holger ….Die 
beiden Erlebnisse bleiben immer – so lange ich denken kann.

Wie hältst du dich in Zeiten von Corona fi t?
Natürlich achte ich auf alle Sicherheitsmaßnahmen, die vor-
geschrieben sind.
Badminton gibt die Möglichkeit, genug Bewegung in Zeiten 
von Corona zu bekommen.

Vielen Dank für Deine Zeit, Roy!
Für den Vorstand 
Andrea Coneo, Öffentlichkeitsarbeit

Name: Roy Sirsendu

Mein Sport: Badminton

Mitglied seit: 2012

Aufgabengebiet: Übungsleiter Kinder, 
 Jugendliche und Erwachsene 

Interview mit Roy Sirsendu



Ab sofort wird unser Trainerstab erweitert. Luca Riva unter-
stützt unsere beiden Trainer Valon Uka und Harry Herkströ-
ter freitags im Kindertraining. 

Luca ist ein routinierter Boxer, der seit Jahren bei der TSGE 
Boxen trainiert und der auch bereits Ringerfahrung vorwei-
sen kann. Somit wird er den Kids ein tolles Vorbild sein und 
seine Erfahrungen weitergeben können, und sicher werden 
auch ein paar Tipps und Kniffe aus erster Hand hilfreich 
sein. 

Die Verstärkung im Trainerteam wird auch weiterhin ein 
kontinuierliches Trainingsangebot möglich machen. 

Luca Riva ist 30 Jahre jung und selbständig mit einer Motorrad-Werkstatt. Von 
Kindheit an bis ins Jugendalter ist er Motorrad-Rennen gefahren. Seit 5 Jahren 
boxt er bei der TSGE und hat bereits selbst 3 Boxkämpfe bestritten. Zu seinen 
Hobbys zählen neben dem Boxen auch immer noch alles rund ums Motorrad 
und viele andere Sportarten. Was wünscht sich Luca für das Training mit den 
Kleinen? 

„Ich möchte den Spaß an einem tollen Sport vermitteln.“

Verstärkung im Jugendtraining

Wir stellen Luca hier kurz vor:

Boxen

boxen@tsge.de

OBERNBURG

WOLFSTETTER
Sporthaus Andreas Wolfstetter e.K.
Römerstrasse 2a • 63785 Obernburg
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Einrad

einrad@tsge.deeinrad@tsge.de

EinradEinrad

Sich an Regeln zu halten, fällt ja auch uns Erwachsenen 
nicht immer ganz leicht. Aber um wieviel schwerer muss es 
wohl gerade für unsere Kinder momentan sein, all‘ die AHA-
Gebote in der Schule, ihrer Freizeit und auch bei unserem 
Einrad-Training zu befolgen.
Wer es kennt, weiß, dass Einradfahren auch eher zu den 
„Kontaktsportarten“ zählt und „Auf-Abstand-zu-fahren“, 
nicht so spaßig wie eine 3er-Flügelmühle mit Anfassen ist. 
Trotzdem haben wir in den ersten Monaten nach dem 
Lock-Down viele coole Übungen gemacht, auch ohne direk-
ten Kontakt zu anderen zu haben. Zum Beispiel Aufstiege, 
Slaloms, Rückwärtsfahren, Hindernisparcours (Obstacle), 
schnelles Fahren und auch Einrad-Basketball wurden von 
uns mit den Kids geübt. Durch die veränderte Situation sind 
ja leider alle gemeinsamen Akrobatik-Teile weggefallen und 
auch für uns Trainer ist es nicht leicht, immer wieder den 
Abstand ins Gedächtnis der Kinder zurück zu rufen, um sie 
zu schützen.
Wir waren trotz allem draußen, egal ob die Sonne run-
terbrannte oder es mal sehr windig war. Den einen oder 
anderen Sonnenbrand haben wir dafür gerne in Kauf ge-
nommen, Hauptsache der Sport durfte überhaupt wieder 
betrieben werden. Der harte Kern der Gruppen war auch 
immer beim Training zu fi nden. Dafür hier einmal mein per-
sönlicher Dank an alle Eltern, die Trainingsleiter und auch 
an alle Helfer. Ohne Eure Hilfe wäre das Ganze nämlich in 
diesen bewegten Zeiten gar nicht möglich gewesen. 
Ab September ging dann auch endlich das Training mit 
den Anfängern wieder los. Da sie ja meist noch den direk-
ten Kontakt benötigen (die Hand)... mussten sie sich leider 
am längsten in Geduld üben. Diesmal in der Halle, aber mit 
Mund-/Nasenschutz und Abstandsstab zu uns Übungslei-

tern und Helfern. Den Kindern war es egal und sie haben 
trotzdem mitgemacht und tolle Fortschritte erzielt.
Mit der Zeit wurden die Regeln ja dann etwas gelockert und 
es konnten auch wieder all‘ die tollen Figuren geübt wer-
den. Man hat richtig gesehen, wie sehr es den Kindern und 
Jugendlichen gefehlt hat, etwas mit der ganzen Gruppe 
fahren zu dürfen. Der Spaßfaktor war wieder voll da. Und 
das ist für uns alle das wichtigste. Einiges musste zwar wie-
der aufgefrischt werden, aber 6 Monate lang etwas nicht zu 
fahren, lässt uns natürlich auch vergessen.
Wir alle hoffen auf das Beste und werden weiterhin darauf 
achten, die Hallen mit Mund-/Nasenschutz zu betreten, die 
Hände und natürlich auch die Sportmaterialien regelmäßig 
zu desinfi zieren und auf den Abstand zu achten. 
Viel Aufwand, aber schließlich möchte niemand krank wer-
den! In diesem Sinne achtet gut aufeinander und bleibt ge-
sund!

Eure Conny Fuchs   ■ 

Einrad-Training in bewegenden Zeiten

Einrad wie es uns am meisten Spaß macht – in einer 
Formation mit Anfassen.
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Einrad
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EinradEinrad

Mein Name ist Anna Müller, ich bin 16 
Jahre alt und, seit der Gründung der 
Einrad-Abteilung in der TSGE, aktives 
Mitglied im Verein. Seit 2017 engagie-
re ich mich als Übungsleiter-Helferin 
in der Abteilung. In diesem Jahr habe 
ich mich zur Sportassistentin in der 
Sportschule Frankfurt ausbilden las-
sen. Die Ausbildung ging über zwei 
Wochenenden. 
An dem ersten Wochenende hatten 
wir die Themen Aufsichtspfl icht, Hal-
lenkunde und wie man kleine Spiele 
anleitet. Dabei haben wir in Klein-
gruppen ein Spiel mit mehreren Vari-
ationen geplant und mit dem Rest der 
Gruppe gespielt. An einem selbst mit-
gebrachten Sportgegenstand sollten 
wir von unserer Sportart erzählen und 
welche Erfahrungen wir schon mit 

Als ich erfahren habe, dass ich in der 8. Klasse auf der Hohen 
Landesschule in Hanau ein ca. 45-stündiges soziales Engage-
ment machen soll, stand für mich gleich fest, dass ich dieses 
in der Einrad Abteilung, in der ich selbst schon seit 5 Jahren 
trainiere, machen möchte. Mir macht es sehr viel Spaß mit 
Anna und Sabrina Müller den Kindern das Einrad fahren und 
auch verschiedene Tricks beizubringen. Es ist sehr interessant 
die Fortschritte der Kinder zu sehen. Da ich es weiterhin ger-
ne machen möchte, habe ich mir vorgenommen demnächst 
eine Sportassistenten Ausbildung, die Anna Müller bereits 
gemacht hat, zu absolvieren. 

Christin Strunz   ■

Trainingsstunden haben. 
An unserem zweiten Wochenende 
haben wir uns mit den Themen Trai-
nerkompetenzen, Kommunikation 
und dem Jugendschutzgesetz ausei-
nandergesetzt. Als große praktische 
Aufgabe durften wir in Kleingruppen 
einen Trainingsteil planen und mit der 
Gruppe durchführen. Unsere Ausbil-
der haben uns dann noch beigebracht, 
was man bei längeren und komplexe-
ren Spielen beachten muss. Die Aus-
bildung endete mit einer Refl exion 
und der Übergabe des Zertifi kats.
Mir hat die Ausbildung sehr viel Spaß 
gemacht, weil ich neue Bekanntschaf-
ten geschlossen habe und auch neue 
Spiele und Erfahrungen gesammelt 
habe, die ich mit in meinen Verein 
und mein Training nehmen kann. 

Auch fand ich gut, dass das kompe-
tente Ausbildungsteam sein Wissen 
abwechslungsreich an uns weiterge-
geben hat.

Anna Müller  ■

Sportassistenten Ausbildung

Soziales Engagement 



Training im Sommer 2020

Dancing Devils

turnen@tsge.de

Trotz der Corona-Pandemie haben wir unser Training fl eißig 
durchgezogen. Am letzten Trainingstag vor den Sommerfe-
rien haben wir das tolle Wetter genutzt und Beachvolley-
ball auf dem Außengelände gespielt. Nebenbei gab es noch 
Eis und kühle Getränke. 

Nach den Ferien ging es wieder eifrig weiter. 
Überwiegend haben wir auf dem Außengelände trainiert. 

Wegen der Corona-Pandemie werden wir an Fasching kei-
ne Möglichkeit haben aufzutreten. Aber wir üben trotzdem 
einen neuen Schautanz ein, den wir euch gerne auf eine an-
dere Art und Weise präsentieren möchten. 

Aber zu viel wollen wir nicht verraten!
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Die Floorball-Herren der TSG Erlensee haben auf dem Groß-
feld einen perfekten Saisonstart hingelegt. Die ersten drei 
Spiele der Saison wurden allesamt gewonnen. Nachdem 
der 1. Spieltag, aufgrund verschärfter Corona-Maßnahmen 
des Main-Kinzig-Kreises, verschoben werden musste, star-
tete das Team in der heimischen Großsporthalle am 26.09. 
gegen Floorball Mainz in die neue Spielzeit. 
Die Mannschaft aus Mainz hat in den letzten Jahren einen 
großen Sprung gemacht und beendete die abgebrochene 
Saison 2019/20 auf einem starken zweiten Platz nach der 
Hauptrunde. In einem temporeichen und körperlichen Spiel 
siegten die TSGE Floorballer am Ende mit 12:5. Im ersten 
Drittel lieferten sich beide Mannschaften einen offenen 
Schlagabtausch. So ging es beim Stand von 6 zu 3 in die ers-
te Pause. Danach steigerte sich die Defensive der TSGE und 
man ließ in den verbleibenden 40 Minuten nur zwei weitere 
Gegentore zu. Offensiv gelangen sechs weitere Tore. Damit 
meisterte die Mannschaft den ersten Härtetest nach über 
sieben Monaten ohne Wettkampfpraxis. 

Direkt am nächsten Wochenende (03./04. Oktober) stand 
der erste Doppelspieltag der Saison auf dem Programm. Am 
Samstag, dem Tag der Deutschen Einheit, traf man im Der-
by in Frankfurt auf das Team von Floorball Griedel. 

Beide Mannschaften sind seit ihrer Gründung ewige Riva-
len und in den Derbys geht es seither immer hart zur Sache. 
Nach einem ängstlichen Auftritt im ersten Drittel lag die 
TSGE nicht unverdient mit 0 : 1 zurück. Doch danach stei-
gerte sich die Mannschaft und arbeitete sich in die Partie. 
Im zweiten Drittel drehten die TSGE Floorballer die Partie 
und gingen mit einem knappen Vorsprung von 4 zu 3 in 
die letzte Pause. Ein schnelles Tor im dritten Drittel gab 
der Mannschaft zusätzliche Sicherheit. Von nun an wurde 
das Spiel kontrolliert. Sechs Minuten vor Schluss erzielte 
Oto Steinbergs den letzten Treffer des Tages zum Endstand 
von 6:3. 

Perfekter Saisonstart der Herren-Großfeld-Mannschaft
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Floorball

floorball@tsge.de

Am 1. Juli hat die Abteilung Floorball der TSG Erlensee einen Ausrüs-
tervertrag mit dem Floorball-Fachgeschäft fl oorballshop.com aus 
Chemnitz unterzeichnet. Der Floorballshop wird exklusiver Partner 
aller TSGE Floorball-Mannschaften und unterstützt diese bei allen 
Angelegenheiten und Materialfragen rund um den Spielbetrieb. In 
der nächsten Saison werden alle Mannschaften mit neuen Aufwärm-
shirts ausgerüstet. Außerdem wird der Floorballshop bei Heimspie-
len als Partner auf der Bande zu sehen sein. Weiterhin erhalten alle 
Spieler/innen beim Kauf von Schlägern oder anderem Zubehör im 
Floorballshop einen Rabatt.
Wir bedanken uns schon jetzt beim Floorballshop für das umfang-
reiche Sponsoring und freuen uns auf eine erfolgreiche Zusammen-
arbeit.  

Niklas Grünewald   ■

Floorball-Abteilung ab sofort mit neuem Ausrüster

Die Herren-GF-Mannschaft beim Jubeln

TSGE Verteidiger Philipp Weytkunat
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floorball@tsge.de

Die vollständigen Spielberichte zu den beiden Spielen der 
Regionalliga Hessen GF fi nden Sie hier: https://fvh.saison-
manager.de/index.php?seite=table&table=966 

Jedoch hatte das Team kaum Zeit zu regenerieren, denn 
etwa 20 Stunden später startete die Nachholpartie der 1. 
Pokalrunde in der heimischen Großsporthalle gegen die 
zweite Mannschaft des UHC Sparkasse Weißenfels. 
Über die Gäste aus Sachsen-Anhalt war wenig bekannt, da 
sich das Team seit dem letzten Aufeinandertreffen im FD-
Pokal vor zwei Jahren fast komplett verändert hat. Die TSGE 
startete gut in die Partie und kontrollierte das Spiel im ers-
ten Drittel. Zur ersten Pause stand es 3:0. Danach schlichen 
sich Unkonzentriertheiten in das Spiel der Erlenseer und 
Weißenfels konnte auf 3 zu 1 verkürzen. Mit etwas mehr 
Abschlussglück der Gäste hätte es aber auch 3:3 stehen 
können. Im letzten Drittel gelang der TSGE ein schnelles Tor 
und auf zwei weitere Treffer der Gäste aus Weißenfels wur-
de jeweils eine schnelle Antwort gegeben. Sieben Minuten 
vor Schluss gelang den Erlenseern dann ein Doppelschlag 
zum Endstand von 8:3. Zudem hielt Torhüter Noah Pongratz 
etwa 2 Minuten vor dem Ende noch einen Penalty der Gäste.
Vollständiger Spielbericht: https://fvd.saisonmanager.de/
index.php?seite=game&game=22611 

Die Mannschaft hat in den ersten Spielen der Saison bewie-
sen, dass sie körperlich und taktisch große Fortschritte ge-
macht hat. Selbst einige verletzungsbedingte Ausfälle konn-
ten durch die Tiefe des Kaders verkraftet werden. Auch das 
Hygienekonzept der Floorballer in der Großsporthalle Erlen-
see hat sich während der ersten beiden Heimspiele bewährt. 
So konnten weiterhin Zuschauer zugelassen werden, die die 
Mannschaft bei ihren Spielen großartig unterstützt haben. 

Im Pokal ist die Herren-Großfeld-Mannschaft der TSG Erlensee leider nach einem hart umkämpften Pokalspiel ausgeschie-
den. In der Verlängerung gelang dem USV TU Dresden aus der 2. Bundesliga Ost letztendlich ein 6:5. Und jetzt heißt es auch 
für die Floorballer erst einmal Pause machen: In Abstimmung mit den hessichen Floorball-Vereinen hat der FVH entschie-
den, den Spielbetrieb in allen Ligen vorläufi g bis zum Jahresende auszusetzen.   Niklas Grünewald   ■

TSGE Stürmer Patrick Eichner gegen den UHC Weißenfels II

Teambesprechung in der Drittelpause
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Hallo Ruben, du bist jetzt schon seit 11 Jahren im Verein. 
Kannst du dich noch an dein erstes Training erinnern?
Mein erstes Training ist schon eine ganze Weile her, bleibt 
mir aber bis heute noch in schöner Erinnerung. Ich war auf 
der Suche nach einer passenden Sportart für mich und bin 
über das Interesse an Eishockey zu Floorball nach Erlensee 
gelangt. Damals hieß es noch „Unihockey“ und ich ging 
zum Probetraining der U11 mit Mike Herrmann als Trainer. 
Er ließ mich nicht nur zuschauen, sondern direkt aktiv mit-
machen. Ich wurde nicht wie ein „Neuer“ behandelt, son-
dern alle waren nett, herzlich und wollten einfach ein gutes 
Training haben. Was mich allerdings am meisten überrascht 
und beeindruckt hat, war die Teamrunde nach dem Trai-
ning. Wir standen alle zusammen im Kreis und Mike nahm 
sich die Zeit, ging mit uns das Training nochmal kurz durch, 
lobte jeden von uns für gute Aktionen und gab uns Tipps 
und Übungen für Zuhause. Es ist einfach das Gefühl der Ge-
meinschaft, Zugehörigkeit und dieses familiäre, was mir bis 
heute in Erinnerung bleibt. 

Was macht für dich einen Verein, wie die TSGE, aus?
Die TSGE ist ein wunderbarer Verein, weil er nicht aus lauter 
Egoisten besteht. Braucht man Hilfe oder Unterstützung ist 
diese sofort da. Ich kann mich beim besten Willen an keine 
Situation erinnern, in der man selbst oder als Abteilung allei-
ne gelassen wurde. Dazu kommt diese unglaubliche Gemein-
schaft. An unserer Heimspieltagen sind häufi g Mitglieder 
aus anderen Abteilungen unter den Zuschauern und Helfern. 
Das motiviert extrem und dieser Zusammenhalt stärkt und 
bringt natürlich auch den gesamten Verein weiter.  
Wieso engagierst du dich noch als Ehrenamtlicher im 
Vorstand?
Ich wurde schon früh als Trainer ehrenamtlich tätig. Letz-
tes Jahr bin ich dann dem Vorstand beigetreten, um dort 
unterstützen zu können. Ich bin der Meinung, dass Aufga-
ben gut verteilt werden sollten, denn wenn viel Arbeit auf 
möglichst viele aufgeteilt wird, ist es für die einzelne Person 
deutlich einfacher. 
Was ist dein größter sportlicher Erfolg gewesen?
Gemeinsam mit der Herren-Mannschaft die Saison zu ge-
winnen und Meister zu werden, als Trainer die Jugendmann-
schaft zur Deutschen Meisterschaft zu führen und es in die 

deutsche U17 Nationalmannschaftsauswahl zu schaffen, 
waren mit Sicherheit unvergessliche Momente und Erfolge. 

Was war das Erlebnis, an das du noch denkst?
Ich war zwei Mal in Trainingslagern in der Schweiz. Beim 
ersten war ich 12 Jahre alt und beim zweiten war ich 14 Jahre 
alt. Beide Male alleine, als einziger Deutscher und ich habe 
kein Wort dieser fantastischen Sprache namens „Schwizer-
dütsch“ verstanden. Ich habe extrem viel lernen können, da 
dort das Spielniveau deutlich höher ist, als hier in Deutsch-
land. Allerdings war es gerade in diesem Alter schwer, Fuß 
zu fassen und sich zu integrieren. Es hatte viele Höhen und 
Tiefen, aber ich glaube genau dieser Wurf ins „Kalte Was-
ser“ hat mich in vielerlei Hinsicht geprägt. Entsprechend 
würde ich dieses Erlebnis gegen nichts eintauschen wollen.  

Wie hältst du dich in Zeiten von Corona fi t?
Unser Fitnesscoach Nils Feuer hat mir einen Fitnessplan er-
stellt, den ich regelmäßig innerhalb der Woche durchziehe. 
Daneben bin ich im Sommer fast täglich draußen Fahrrad 
gefahren, was jetzt zur kälteren Jahreszeit nach drinnen 
verlagert wird. Ich habe Zuhause ein Ergometer und ein 
Laufband, welche dann zum Einsatz kommen. Stocktech-
nik kann auch gut zuhause geübt werden Am meisten fehlt 
während Corona defi nitiv die Möglichkeit den Torschuss zu 
üben. Zuhause geht das nicht lange gut.

Was willst du noch erreichen?
Persönlich möchte ich mich natürlich stetig weiterentwi-
ckeln und verbessern.
Zusammen mit der Mannschaft würde ich gerne in die 
2. Bundesliga aufsteigen und dort erfolgreich spielen. 
Ansonsten lasse ich mich gerne überraschen.

Was wolltest du schon immer mal loswerden?
Danke an jeden, der mich auf meinem Weg bis hier hin un-
terstützt und gefördert hat. Danke an jeden, der diesen Ver-
ein unterstützt und zu dem macht, was er ist. 

Vielen Dank für Deine Zeit, Ruben!
Für den Vorstand 
Andrea Coneo, Öffentlichkeitsarbeit

Name: Ruben Brauer

Mein Sport: Floorball

Mitglied seit: 2009

Aufgabengebiet: aktiver Spieler und 
 Vorstandsmitglied

Interview mit Ruben Brauer
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Ohne tatkräftige Unterstützung unserer Sponsoren wäre 
ein Spielbetrieb für unsere Floorball-Mannschaften nicht 
möglich. Aus diesem Grund sind wir stolz, das Autohaus 

Hellmann aus Hanau und die KFZ-Werkstatt Identica-Paul 
Szczesny GmbH aus Erlensee als Partner für die kommen-
den Saisons zu begrüßen. 

Zur neuen Saison wurden alle unsere Mannschaften von 
der U11 bis zu den Damen und Herren mit neuen Trikots aus-
gestattet. Ohne das Autohaus Hellmann und die Identica-
Paul Szczesny GmbH wäre dieses Projekt nicht umsetzbar 
gewesen. Beide Unternehmen werden in den kommenden 
Saisons die Trikots aller TSGE Floorball-Mannschaften zie-
ren. Wir bedanken uns an dieser Stelle nochmal recht herz-
lich für die Unterstützung. 
Um uns auch noch einmal persönlich bei den Sponsoren zu 
bedanken, machten sich am 24.09.2020, stellvertretend für 
die Abteilung Floorball, Mike Herrmann, Ruben Brauer und 
Niklas Grünewald auf den Weg, um den Geschäftsführern 
der Unternehmen ein kleines Geschenk zu überreichen. 
Hoffentlich fi nden die personalisierten Trikots einen guten 
Platz!    

Niklas Grünewald   ■

Unsere Partner: Autohaus Hellmann und Identica-Paul Szczesny GmbH
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Das Tennisjahr fi ng mit einem Trainingslager in der schö-
nen Eifel vom 28.02. - 02.03.2020 an, um die Saison 2020 
in Bestform zu beginnen. Das frühe Datum kam wegen Ter-
minproblemen zu Stande. Im Nachhinein unser Glück, da 
Corona, wie bekannt, Mitte März alles, Training und Spielen 
zunichtemachte.
Am 28.02. starteten 8 Damen und Hund gutgelaunt in nur 
2 Autos(!) inkl. Tennistaschen nach Daun. Wir mussten mit-
tags ankommen, da am frühen Nachmittag die erste Trai-
ningseinheit geplant war. Nach einer guten Fahrt kamen 
wir im verschneiten Daun an. Wir hatten 2 Ferienhäuser 
etwas außerhalb von Daun gemietet. Die Verpfl egung war 
durch das angeschlossene Hotel sichergestellt. Dort gab es 
auch einen großen Wellnessbereich mit Schwimmbad, Sau-
na, Massage und Kosmetik. Nach dem ersten Training mit 2 
Trainern auf 2 Plätzen haben wir entweder gefaulenzt oder 
den SPA-Bereich ausführlich genutzt und den Hund durch 
den Schnee bewegt. Eine kleine Truppe hat sich für einen 
Einkauf zur Verfügung gestellt. Trotz Verpfl egung durch das 
Hotel wurden natürlich noch Kuchen für nachmittags sowie 
Getränke (Wasser, Sekt, Wein) für den Abend und süßes und 
salziges Naschzeug dringend benötigt.
Der Abend wurde nach einem gemütlichen Essen im Hotel 
in einem der Häuser bei viel Spaß und Spiel beendet.

Der 2. Tag begann nach einem kurzen Frühstück mit einer 
neuen Trainingseinheit. Über Nacht war der Schnee leider 
vollständig weggetaut. Am Mittag ging es nach Daun. Ein 
Teil der Frauen und der Hund zu Fuß, der Rest mit dem Auto. 
Wir haben uns vor einer Kaffeerösterei wieder getroffen, 
um diese zu besichtigen, aber selbstverständlich auch den 
dortigen Kaffee zu probieren und Kuchen zu essen.
Nach unserem Kaffee teilten wir uns wieder auf. Ein Teil 
ging, wie sollte es anders sein, shoppen, die anderen sind 
wieder zu Fuß zurück in die Unterkunft.
Der Abend wurde nach dem Abendessen, teilweise in neuen 
Klamotten, wieder mit gemütlichen Beisammensitzen und 
Spielen beschlossen.

Am nächsten Morgen haben sich 4 von uns verabschiedet 
und sind nach Hause gefahren. Der Rest hatte einen Tag 
länger gebucht, um eine schöne Wanderung in der Eifel zu 
unternehmen. In der Nähe von Daun liegen drei Maare, wo 
man wunderschön wandern kann. Der Wind hat uns or-
dentlich um die Ohren gepfi ffen, aber die Tour hat viel Spaß 
gemacht. Nach der Wanderung kehrten wir in einem klei-
nen Lokal ein. Am Nachmittag ging es in die Sauna. Abends 
wurde wieder gespielt.
Am nächsten Tag ging es auch für den Rest wieder heim-
wärts.
Es waren ein paar schöne sportliche, nette und vor allem 
lustige Tage.

Tennisjahr der Damen 40 
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Andrea Coneo als 1. Vorsitzende und Nick Hünten, als 
2. Vorsitzender, haben ihr Amt nach vielen Jahren sehr er-
folgreicher Arbeit niedergelegt.
Wir bedauern die Entscheidung, aber können die Gründe 
in beiden Fällen nachvollziehen. Im Namen der Tennisab-
teilung sowie des Tennisvorstands bedanken wir uns bei 
Andrea und Nick für ihre tolle Arbeit und ihren unermüd-
lichen Einsatz. 

Die nun vakanten Positionen des 1. und 2. Vorsitzenden in 
der Tennisabteilung müssen in einer Abteilungsversamm-
lung gewählt werden. Die aktuell steigenden Covid-19 In-
fektionszahlen und aktuellen gesetzlichen Vorgaben für 
eine solche Versammlung machen die Organisation und 
Durchführung nicht nur aufwendig, sondern erzeugen 
ein unnötiges Risiko für uns alle. Daher wurde zusammen 

Liebe Mitglieder der TSGE-Tennisabteilung,

Am 14.03. haben wir mit den Damen 30 einen schönen Ten-
nisnachmittag in unserer Halle verlebt. Es wurden diverse 
Doppel gespielt. Dabei kam es zu spannenden und inter-
essanten Spielen. Essen und Trinken waren natürlich auch 
reichlich vorhanden. Wir hatten viel Spaß. Leider ist es bei 
diesem einen Mal geblieben, denn am 16.03. wurde der 
Spielbetrieb wegen Corona komplett eingestellt.

Die Freiluftsaison begann am 09.05.2020. Hier nochmals ei-
nen großen Dank an Andrea und Nick, die es ermöglicht ha-
ben, trotz der vielen Corona-Aufl agen, bereits am erstmög-
lichen Tag draußen zu starten. Ebenso ein Dank an Jens, 
denn die Plätze waren in einem hervorragenden Zustand.

Es war ungewohnt. Umkleide und Dusche geschlossen, Ab-
stand halten, immer in eine Liste eintragen, Hände desinfi -

zieren und kein gemütliches Zusammensein nach den Spie-
len. Aber das war egal, Hauptsache wir konnten überhaupt 
draußen unseren schönen Sport wieder ausüben.
Da wir trotzdem recht gut vorbereitet waren, hatte sich un-
sere Mannschaft entschlossen, die Medenrunde zu spielen.
Diese wurde dann aber vom Verein abgesagt. Die Argumen-
te konnten wir nachvollziehen. Die Mannschaft traf sich 
dann trotzdem jeden Mittwoch fast vollständig zum Spie-
len und Trainieren. Wir hatten auch ohne Medenrunde sehr 
viele schöne und spannende Spiele.
Das Training konnte den ganzen Sommer stattfi nden und 
wird auch – hoffentlich – in der Halle die ganze Wintersai-
son fortgesetzt werden können. So können wir dann, bes-
tens vorbereitet, in die Saison 2021 starten, auf die wir uns 
schon freuen.

Gabi Renger   ■

mit dem TSGE Hauptvorstand beschlossen, die Abtei-
lungsversammlung auf 2021 zu verlegen. 

Zudem wurde mit dem TSGE Vorstand abgestimmt, dass 
die verbleibenden Vorstandsmitglieder den Abteilungs-
vorstand kommissarisch bis auf weiteres fortführen. 
An der Vorstandsarbeit interessierte Mitglieder sind ein-
geladen, vorab an einer Vorstandssitzung teilzunehmen. 
Wir freuen uns auf Dein aktives Mitmachen und bieten 
Euch die Möglichkeit mitzugestalten. 

Über einen möglichen Termin zur Abteilungsversamm-
lung in 2021 werden wir Euch rechtzeitig benachrichtigen.
  
Sportliche Grüße im Namen des Vorstands, 
Sandra Pauli, Florian Alsheimer und Sven Kapp
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Wie soll ich mit diesem Saisonrück-
blick nur anfangen? Ich glaube, wir 
von der TSG Erlensee, haben das wohl 
schwierigste und unvorhersehbarste 
Jahr erlebt und erleben es auch jetzt 
noch. Letztes Jahr sah es für unse-
re Tischtennis-Abteilung eigentlich 
richtig gut aus. Wir starteten in die 
Saison mit vier Herrenmannschaften, 
zwei Damenmannschaften und fünf 
Jugend- und Schülerteams. In dieser 
Zeit spielten wir zeitweise eine über-
ragende Saison. Die erste Herren-
mannschaft war erst letztes Jahr in die 
Bezirksliga aufgestiegen und errang 

durch, dass wir uns alle nicht mehr im 
regelmäßigem Training sahen, begann 
der Kontakt untereinander zu schwin-
den. Termine, wie die Jahreshauptver-
sammlung, fehlten uns organisato-
risch. Desweiteren war unsere Halle 
noch weitere 8 Wochen gesperrt, da 
sie über die Sommerferien renoviert 
wurde und weitere 2 Wochen, weil 
die Schule sie für Elternabende bean-
spruchte.

Was aber wirklich zählt, ist der Fakt, 
dass es uns immer noch gibt, dass wir 
immer noch unseren Sport, unsere Lei-
denschaft ausüben und uns den Spaß 
durch die Einschränkungen nicht neh-
men lassen. Wir spielen immer noch 
eine Saison und haben regelmäßiges 
Training. Außerdem können wir eini-
ge Neuzugänge, eine neu gegründete 
Jungen 18 Bezirksoberligamannschaft 
und insgesamt 11 Mannschaften vor-
weisen. TSG Erlensee lebt, bebt und 
kämpft in jedem Spiel solange es mög-
lich ist. Mit dieser Philosophie starten 
wir in diese, durch Einschränkungen 
geprägte, Saison und hoffen auf span-
nende und faire Spiele, auf Spaß, gute 
Ballwechsel und die Gesundheit unse-
rer Spieler.

dort auch gleich den vierten Tabel-
lenplatz. Beradino Cocchiararo (17:11), 
Andre Pohl (20:15) und vor allem Ka-Fai 
Wong (25:8) waren an dieser wirklich 
guten Platzierung maßgeblich betei-
ligt. Auch unsere vierte Herrenmann-
schaft konnte den vierten Platz errin-
gen. Frank Hofman (12:5) und Matthias 
Brühl trugen die Mannschaft zu dieser 
ebenfalls guten Leistung.

Plötzlich kam der März und der ge-
samte Spielbetrieb wurde aus bekann-
ten Gründen eingestellt. Die Saison 
konnte nicht beendet werden und da-

Die Coronasaisons 19/20 und 20/21

Reisen macht glücklich. Auch in Corona-Zeiten! Mit unserem neuen Reisekatalog möchten wir Ihre 
Vorfreude auf 2021 wecken. Freuen Sie sich auf attraktive Aktivreisen an der frischen Luft. Wir 
bieten Ihnen eine große Auswahl an Rad- und Wanderreisen an. Und nicht nur das – Sie finden im 
Katalog erholsame Badeurlaube, außergewöhnliche Städtereisen und gesellige Touren zu kulina-
rischen Themen. Um Ihre Gesundheit zu schützen, haben wir die Reisegestaltung an Pandemie- 
Gegebenheiten angepasst.

Schauen Sie mal rein und suchen Sie sich Ihre Lieblingsreisen aus. Übrigens gehen Sie mit einer 
Buchung bei uns kein Risiko ein. Wir handeln gern in Ihrem Sinne. Sollte sich z. B. ein Reiseziel 
vor Reisebeginn zum Corona-Hotspot entwickeln, bieten wir Ihnen nach Möglichkeit eine sichere 
Reise-Alternative für den gebuchten Zeitraum. Sie müssen also nicht auf Ihren Urlaub verzichten!

Selbst in den vergangenen Monaten konnten wir trotz Corona wunderschöne Reisen organisieren. 
Unsere Mitreisenden waren immer wieder überrascht, wie angenehm ihr Urlaub mit Racktours 
war. In den handverlesenen Hotels hatten unsere Gäste ein fast schon sichereres Gefühl als  
Zuhause! Ihr Feedback hat uns beflügelt.

Selbstverständlich sorgen wir verantwortungsvoll für Ihre Sicherheit unterwegs: Da unsere  
Busse vor jeder Fahrt durch einen Ozongenerator desinfiziert werden, können Sie sich auf einen  
höchstmöglichen Schutz gegen Viren (auch Corona-Viren), Bakterien, Pilze und Schimmel  
verlassen.

Dürfen wir Ihnen bei der Auswahl Ihrer Reise weiterhelfen? Bitte zögern Sie nicht, uns anzurufen. 
Wir beraten Sie sehr gern individuell und beantworten Ihre Fragen.

Bis dahin verbleiben wir mit herzlichem Gruß, 
Ihr Racktours Team

Liebe Reisegäste,

P.S.: Noch ein Tipp für eine stressfreie Vorweihnachtszeit: Unsere Geschenk-Gutscheine sind sehr beliebt. Fragen  Sie uns an!

Der neue Racktours-Reisekatalog ist da!
Jetzt bestellen unter 06183-2247 oder 
www.racktours.de
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Das Jugendtraining in der Coronazeit

Wir als TSG Erlensee defi nieren uns vor allem über unse-
re Jugendarbeit. Seit Jahrzehnten bilden wir junge Spieler 
und Spielerinnen aus, führen sie langsam an das Vereinsle-
ben heran und zeigen ihnen, was es heißt, in einer freund-
schaftlichen Umgebung zu trainieren und miteinander zu 
arbeiten. Vor der Coronazeit hatten wir 33 aktive Spieler 
und Spielerinnen im Alter von 4 - 17 Jahren. Aktuell sind es 
nur noch 26. Vor allem liegt dies daran, dass Kinder Bestän-
digkeit brauchen. In dem Zeitraum, in dem wir die Halle 
schließen mussten, verloren viele Kinder ihre Motivation 
und damit auch ihren Spaß. Jedoch hat sich unser Trainer-
team die größte Mühe gegeben, den Kindern so viel Trai-
ning wie möglich anzubieten. Dabei fi el uns vor allem auf, 

wie schwer es ist Kindern den Ernst der Lage bewusst zu 
machen. Freundinnen begreifl ich zu machen, dass sie zwar 
ohne Maske ins Training laufen können, sich aber nicht in 
der Halle umarmen sollten, war kaum möglich. Auch durf-
ten wir keine Doppel spielen, was der Verband verboten 
hatte. Nachdem wir aber nach all unseren Hallensperrun-
gen endlich wieder geregelt trainieren können, haben die 
Kinder und Jugendlichen wieder zu ihrer alten Motivation 
zurückgefunden. Trotz der vielen Einschränkungen lassen 
sich die Kinder den Spaß am Spiel nicht nehmen und daran 
sollten wir uns alle ein Beispiel nehmen. 

Vor allem das Leistungstraining der Kinder, welche im Bezirk 
spielen, fl oriert. Durch unsere gute Arbeit konnten wir auch 
einige Jugendliche von anderen Vereinen gewinnen, wel-

che uns auch in den Herrenabteilungen weiterhelfen. Wir 
Erlenseer sehen uns als Ausbildungsverein. Immer wieder 
schaffen es jugendliche Eigengewächse, sich in den höhe-
ren Herrenmannschaften zu etablieren. Wir Erlenseer sind 
auch ehrgeizig, dennoch ist unser größter Wunsch, jedem 
Kind, welches ein blaugelbes Trikot trägt, ein freundschaft-
liches Umfeld zu bieten, in dem immer Platz für Spiel und 
Spaß ist. Wir hoffen auch weiterhin darauf zu wachsen, uns 
als Trainer zu verbessern und viele neue interessante Kinder 
und Jugendliche kennen zu lernen.

Damenmannschaften in Coronazeiten
Nach der dem plötzlichen Ende der Rückrunde am 12. März 
kam die große Ungewissheit, wie und wann es weitergeht. 

Bald war aber abzusehen, dass die Tabel-
le so bleibt wie am Tag des Stillstandes. 
Beide Teams traten in der Kreisliga an, 
die 1. Mannschaft belegte den 5. Platz, 
die 2., die unbeabsichtigt als Nachrücker 
aufgestiegen war, konnte trotz einiger 
knapper Spiele den Abstiegsplatz nicht 
verlassen. Positiv war die Unterstützung 
durch die Mädchen der Schülerinnen-
mannschaft, Larisa, Luise und Adelina, 
die mit den gezeigten Leistungen einen 
sehr guten Eindruck hinterließen.

Nach langer Pause dann die Meldungen 
für die neue Runde und einen Tag vor 
dem Start Ende August 5 Wochen Spiel-
verbot, nach zwei Wochen wieder auf-
gehoben, Nachholtermine ausmachen, 
Personalprobleme wegen Corona und 
anderer Dinge.
Nun stellten wir fest, dass zwei Mann-
schaften nicht möglich sind mit den 
wenigen Spielerinnen und den vielen 

Terminänderungen und meldeten schweren Herzens die 
2. Mannschaft ab.

Die ersten Spiele verliefen dann ganz erfolgreich, auch we-
gen Lena, unserem Neuzugang bei der Jugend. Sie gewann 
alle ihrer 6 Einzel. 
Am Samstag, den 24.10. traten wir gegen die alten Bekann-
ten aus Lanzingen an und gewannen, wobei Christine Putzo 
ihre Bilanz auf 11:1 verbesserte. so dass wir jetzt den 3. Platz 
belegen. Nun ist die spannende Frage, ob die Runde kom-
plett durchgeführt werden kann. Viele Termine werden 
schon abgesagt und wir werden auch erst mal pausieren.
Hoffen wir, dass alles bald wieder besser wird und wir alle 
gesund durch diese Zeit kommen.

 Martina Pusch und Marcel Pohl   ■
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Nach dem Abbruch der Spielsaison 2019/2020 konnten die 
Volleyballerinnen im Mai erstmals die Bälle wieder in die 
Hand nehmen und auf der schönen Beachvolleyballanlage 
trainieren. Glücklicherweise stellte sich zum Sommer auch 
das passende Wetter ein und so konnten wir durchgängig 
draußen trainieren. 

Ab Mitte August ging es dann wieder in die Ballsporthalle 
um sich auf die Saison vorzubereiten. 
Die jährlichen Vorbereitungsturniere wurden abgesagt, 
dennoch konnten die Volleyballdamen trotz Coronakrise die 
ersten Spiele antreten. Nach den ersten Punktspielen lan-
dete die Mannschaft auf dem dritten Tabellenplatz. Wäh-
rend des Saisonauftaktes gegen den TV Lieblos glänzte das 
Team mit einer souveränen Spielweise und ging schließlich 
mit 3:1 als Sieger hervor. Auch am ersten Heimspieltag Ende 
September knüpfte die Mannschaft an diese Leistung an, 
schaffte es jedoch nicht, sich gegen die Damen aus Büdin-
gen durchzusetzen. 

Trainer Sebastian Bubl ist dennoch zufrieden. Gegen die 
zweite Gastmannschaft VGG Gelnhausen kämpften sich 
die Volleyballerinnen zurück, nachdem sie zunächst 2:0 hin-
ten lagen. Den entscheidenden letzten Satz gewannen sie 
dann deutlich mit 15:6 Punkten. 

Erste Punktspiele absolviert
Wie die Saison nun weiter verlaufen wird, steht aktuell 
noch in den Sternen. Aufgrund der Entwicklungen der Co-
ronafallzahlen verordnete der Hessische Volleyballverband 
eine vierwöchige Spielpause bis einschließlich 22.11.2020, 
die jetzt, aufgrund des Teil-Lockdowns, zunächst einmal bis 
Ende November verlängert wurde. 
Danach wird über den weiteren Verlauf des Spielbetriebes 
entschieden. Möglicherweise können die betroffenen Spiel-
tage im April nachgeholt werden.

Nachdem Ende März die erste Nachwuchsspielerin das Licht 
der Welt erblickte, ist weiterer Zuwachs unterwegs: Spiele-
rin Dania Becker erwartet im November ihren ersten Sohn. 
Es wird also Zeit eine Herrenmannschaft zu gründen.

Die Mannschaft versucht stets das Beste aus der aktuel-
len Situation zu machen und ließ es sich nicht nehmen, die 
standesamtliche Hochzeit ihrer Libera Viola Müller (früher 
Hornung) mit einer Überraschung noch schöner zu gestal-
ten. Der Sektempfang bekam durch einen Spalier (natürlich 
mit ausreichend Sicherheitsabstand) noch das i-Tüpfelchen 
aufgesetzt. An dieser Stelle noch ein großes Dankeschön an 
die herzlichste Mannschaft der Welt.

Viola Müller   ■

Volleyball

volleyball@tsge.de
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Bewegung, Teamgeist, Spaß
– aber kein Leistungsdruck durch Punktspiele.
Das macht das Spiel der Hobby-Volleyballer der TSG Er-
lensee aus. Männer und Frauen, fi t gebliebene Ältere wie 
auch Jugendliche, Könner und Anfänger spielen seit vielen 
Jahren einmal wöchentlich zusammen – am Anfang ein 
wenig Technik üben und dann mit Ehrgeiz Satz um Satz 
spielen. Und wir haben noch Platz für neue Teilnehmer.
Nach Corona werden wir Hobby-Volleyballer wieder aktiv. 
Wir freuen uns auf dich.

Die Volleyballabteilung bietet 2 Hobby-Volleyballgruppen 
an:

Montagsgruppe: 17:30 Uhr – 18:45 Uhr in der Ballsporthal-
le der TSGE, Konrad-Adenauer-Str. 27-29, 63526 Erlensee

Dienstagsgruppe: 20:00 Uhr – 22:00 Uhr in der Sporthalle 
der Georg-Büchner-Gesamtschule, Konrad-Adenauer-Str. 
35, 63526 Erlensee 
Bitte vorher die Website 
http://doodle.com/3ptf8pyxhhdpvpsi 
aufrufen und nachsehen, wie viel Teilnehmer eingetra-
gen sind.
Es gibt auch noch wirklich kurzfristige Einträge. Ab 6 Teil-
nehmern fi ndet das Training statt.

Freizeitvolleyball 

Volleyball

volleyball@tsge.de

Wir sind gerne für Euch da !
In unserem Verein trifft man immer nette Leute, teilt gemeinsame Interessen und setzt
sich füreinander ein. Wenn Ihr einmal fachlichen Rat braucht, sind wir gern für Euch da!

Besuchen Sie
unsere Homepage!

Nikolaus Hünten
Generalvertretung der Allianz
Gelnhäuser Str.9
63571 Gelnhausen - Hailer

nikolaus.huenten@allianz.de
www.allianz-hünten.com

Tel. 0 60 51.55 16
Fax 0 60 51.82 87 82

Die Damen der 2. Mannschaft haben sich gemeinsam mit 
den Jugendspielerinnen intensiv auf die Saison 2020/21 vor-
bereitet. So wurde während des Sommers mit viel Spaß auf 
der Beachvolleyballanlage trainiert und zu dem Zeitpunkt 
als Hallensport wieder erlaubt war, legte der Trainer Sebas-
tian Bubl sein Hauptaugenmerk auf technisch-taktische 
Übungen. Für Mitte September war der 1. Spieltag der weib-
lichen Jugend U20 festgelegt. Allerdings wurde er, genauso 

Kein Saisonstart für Damen 2 / weibl. Jugend U20
wie der 2. und somit letzte Spieltag,  aufgrund der Corona-
Krise abgesagt. Der Damen 2-Mannschaft erging es ähnlich. 
Der 1. Spieltag, der ein Heimspieltag gewesen wäre, musste 
abgesagt werden.
So konnten weder die Jugendspielerinnen noch die 2. Da-
menmannschaft ein Punktspiel bestreiten. Gespannt darf 
man jetzt sein, ob und wenn ja wie die Saison für die 2. Da-
men der Volleyballer fortgesetzt werden kann.

Mädchen ab 14 Jahre können 
gerne mal in das Jugend-/ 
Damen 2-Training reinschnup-
pern. Es fi ndet, sobald Hallen-
sportarten wieder erlaubt sind, 
mittwochs von 17:30 - 19:00 in der 
Ballsporthalle statt.

Wir freuen uns auf Euch!

Weibliche Jugend



Januar 2021
Frau Elfriede Haus 03.01. 82

Herr Wolfgang Boldt 04.01. 73

Frau Tanja Heinzinger 05.01. 50

Herr Erich Ditter 05.01. 85

Frau Helga Marasek 06.01. 70

Frau Katharina Paul 06.01. 81

Herr Philipp von Gierke 07.01. 60

Frau Gerda Rech 08.01. 82

Hr. Herbert Hestermann 09.01. 77

Frau Amalie Bär 10.01. 83

Frau Peggy Weber 11.01. 60

Frau Ingrid Erdt 12.01. 76

Frau Renate Lorenz 13.01. 70

Frau Maria Anna Jones 14.01. 72

Frau Margret West 15.01. 72

Frau Barbara Eixler 18.01. 73

Frau Helga Wörner 18.01. 74

Frau Hannelore Schreiber 19.01. 80

Frau Rosemarie Weber 20.01. 71

Frau Marianne Rasch 24.01. 80

Frau Sieglinde Lediger 28.01. 81

Frau Ursula Borgerding 31.01. 60

Herr Harry Liedtke 31.01. 84

Herr Klaus Specht 31.01. 84

März 2021
Frau Loretta Schiffter 02.03. 50

Herr Dieter Lustig 02.03. 74

Herr Horst Kröll 02.03. 76

Herr Gerhard Vock 03.03. 85

Frau Brigitte Lindner 04.03. 74

Frau Traude Fischer 05.03. 74

Herr Lothar Kober 08.03. 70

Herr Hans Wolf 11.03. 71

Herr Herbert Viel 12.03. 70

Herr Rudolf Segelken 13.03. 81

Herr Gerhard Freiberger 15.03. 72

Herr Günther Schwalm 19.03. 86

Herr Klaus Michael Kaiser 20.03. 80

Frau Irma Viel 21.03. 77

Herr Norbert Boehm 24.03. 77

Frau Wilma Hergenhan 24.03. 78

Herr Klaus Viel 25.03. 70

Herr Hugo Bayer 25.03. 71

Frau Renate Roth 26.03. 74

Herr Harald Rudnick 30.03. 72

Herr Hans-Peter Boldt  30.03. 77

Herr Werner Blaß 31.03. 72

April 2021
Herr Mike Herrmann 04.04. 50

Frau Birgit Dietze 04.04. 50

Herr Roland Schiller 06.04. 71

Herr Jürgen Riepl 07.04. 70

Frau Ute Grünewald 08.04. 50

Frau Karin Marquardt 08.04. 60

Frau Marta Kubert 08.04. 74

Herr Manfred Merbach 08.04. 85

Herr Klaus Elsner 09.04. 71

Frau Karen Hauer 10.04. 60

Herr Norbert Jäger 10.04. 72

Herr Harald Heilmann 13.04. 83

Herr Olaf Hannemann 15.04. 50

Frau Ursula Lisken 16.04. 71

Herr Eckhardt Lusansky 16.04. 80

Frau Brigitte Kühnel 18.04. 72

Frau Annelore Viel 20.04. 75

Herr Frank Alexander 22.04. 50

Frau Erika Duda-Kiepsel 23.04. 81

Frau Gisela Lilienfeld 26.04. 84

Frau Evelyn Schuck 28.04. 81

Mai 2021
Herr Uwe Viel 01.05. 60

Frau Hannelore Quilitzsch 03.05. 70

Herr Volker Kammandel 07.05. 76

Frau Brunhilde Wernz 08.05. 77

Herr Christoph Grimm 10.05. 50

Herr Siegmund Rudolph 10.05. 81

Frau Christel Unger 11.05. 75

Frau Elke Viel 14.05. 70
Fr. Marie-Luise Weingärtner 14.05. 71

Frau Judith Breskot 15.05. 50

Frau Ursula Nestler 15.05. 72

Frau Helga Brückner 15.05. 86

Herr Werner Mühl 17.05. 71

Herr Bernd Eckardt 17.05. 75

Frau Birgit Keller 19.05. 60

Forts. Februar 2021
Frau Rosemarie Gloatz 10.02. 76

Herr Slobodan Milojkovic 11.02. 78

Frau Rita Baum 13.02. 77

Frau Marianne Emrich 14.02. 72

Herr Theodor Dornhecker 14.02. 91

Herr Herbert Friede 16.02. 81

Frau Petra Schuhmacher 19.02. 60

Frau Gisela Engel 22.02. 70

Frau Gertrud Nebe 25.02. 73

Herr Gerald Kunschke 28.02. 77

Februar 2021
Frau Karen Fischer 02.02. 50

Frau Karin Kaufmann 03.02. 72

Herr Karl Fucker 04.02. 96

Fr. Dorothee Minnameyer 05.02. 50

Frau Magdalene Giruc 09.02. 71

Frau Margot Schmelar 09.02. 72

Herr Holger Goncz 09.02. 76

Herr Robert Lee Kegerreis 10.02. 74
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Juni 2021
Frau Brunhilde Kamsties 03.06. 78

Herr Otto Fricke 03.06. 82

Herr Günther Mehling 03.06. 91

Herr Reiner Bousonville 04.06. 60

Frau Rosemarie Lücke 04.06. 73

Fr. Heidemarie Dickhaut 06.06. 80

Herr Kuno Bluhm 06.06. 82

Herr Adolf Kiepsel 07.06. 84

Herr Heinz Oppermann 09.06. 73

Frau Gerda Felsmann 11.06. 74

Frau Hedwig Reinhart 11.06. 89
Fr. Helga Trommer-Schmidt 12.06. 75

Frau Margarete Paech 12.06. 96

Frau Waltraud Fischl 14.06. 78

Herr Gernot Guth 14.06. 82

Frau Edeltraud Wolf 15.06. 71

Frau Ingelore Jung 18.06. 73

Frau Annemarie Kabelka 18.06. 79

Frau Mechtild Lukas 19.06. 74

Frau Emmi Hagel 19.06. 79

Frau Angela Bornemann 22.06. 76

Herr Eckehard Herzig 26.06. 82

Herr Peter Müller 27.06. 71

Frau Helga Billwachs 27.06. 74
Fr. Rosemarie Seering-Lieber 29.06. 70

Frau Käthe Staab 29.06. 83

TSG Erlensee

info@tsge.de

Wir bitten alle Vereinsmitglieder, deren 
Geburtstag nicht veröffentlicht werden soll, 
sich in der Geschäftsstelle zu melden.

Forts. Mai 2021
Frau Luise Forbes 21.05. 73

Herr Gerhard Steinert 21.05. 81

Herr Dieter Jäger 24.05. 74

Herr Karl-Heinz Simon 24.05. 85

Frau Gisela Frischkorn 25.05. 73

Herr Helmut Strauß 25.05. 85

Frau Christina Renke 29.05. 60

Frau Annelies Neumann 29.05. 82



Ein Frohes Weihnachtsfest und 
einen sportlichen Rutsch ins 
Neue Jahr wünschen wir 
allen Mitgliedern, 
Freunden 
und Partnern.

Denkt an die
AHA-Regel und
bleibt gesund.

Turn- und Sportgemeinde Erlensee 1874

Der Vorstand


